
 

 

Demokratie in Gefahr !
 

Information und Diskussion 

Donnerstag, 26. Juni 19:00h 
 

Sozialzentrum Rodgau Nieder-Roden 
Puiseaux-Platz 3 

Referent: Sascha Schmidt  

DGB Hessen-Thüringen, Politologe und Co-Autor des Buches: 
 „Rechter Terror in Hessen“  

Seit vielen Jahren beobachten wir die Tendenz, dass rechte und rechtspopulistische Parteien und Gruppen - 

bis hin zum offenen Faschismus - immer mehr an Boden gewinnen. Rechter Terror kann sich auch in Hessen 

jederzeit Bahn brechen. Die Ermordung des Kasseler Regierungspräsidenten Dr. Walter Lübcke im Juni 2019, 

das Attentat von Hanau im Februar 2020, bei dem zehn Menschen ermordet wurden, sowie der Mordversuch 

von Wächtersbach im Juli 2019 haben dies deutlich gemacht. Auch wenn wir es in den letzten Jahren mit 

einer neuen Qualität rechter Gewalt zu tun haben, so zeigt der Blick in die Geschichte, dass rechter Terror 

eine permanente Begleiterscheinung der Geschichte der BRD ist. Die Spuren dieser Gewalttaten lassen sich 

auch in Hessen weit über den NSU-Mord 2006 in Kassel hinaus zurückverfolgen.  

 

Sascha Schmidt wird in seinem Vortrag zentrale Erkenntnisse des Buches „Rechter Terror in Hessen – 

Geschichte, Akteure, Orte“ von ihm und Yvonne Weyrauch vorstellen und diskutieren. Dabei wird der 

Referent auch auf Besonderheiten in Südhessen eingehen.  

Im Anschluss an den Vortrag wollen wir uns zudem der Frage widmen: „Was können wir gegen den 

Rechtsruck in der Gesellschaft tun?“ 

 

 

 
 
ViSdP: DGB Südosthessen, Am Freiheitsplatz 6, 63450 Hanau   


